
 

 

2   Christopher auf den Spuren von Peder & Jonas 

 

- in Begleitung von Opa (4 Tage) und Oma (1 Tag) -  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Opa hatte mir im Internet gezeigt, dass ein Junge 

mit seinem Onkel von Dänemark nach Spanien 

gewandert sei, um “Seelenheil” zu erlangen:  

  

             3.500 km in 100 Tagen !! 

 

Dabei seien die beiden auch bei uns in Harrislee vorbei 

gekommen. Und weil bald in Schleswig dieser alte 

Pilgerweg wieder eröffnet werden soll, hat er mich 

gefragt:  

“ Hast du Lust wie Peder & Jonas mit mir nach 

Schleswig zu wandern? ” 

“Klar doch, sind ja nur 50 km “ hab` ich gesagt, “ in 4 

Tagen schaffen wir das leicht!” 

Also sind wir losgegangen. Die Sonne hat geschienen 

und die ersten 12 km durch den “Naturerlebnispark 

Schäferhaus” mit den vielen “Urviechern” haben richtig 

Spaß gemacht - und müde.  

                     

                   

Nachdem wir uns den auch den 2. Stempel abgeholt 

hatten, musste ich im Handewitter Forst ganz schön 

aufpassen. Opa wollte, dass ich den Weg auch ohne 

Schilder finden solle. 

Dann haben wir den Wald verlassen und mussten auf 

“Asphalt” weitergehen. Es wurde richtig kalt und auch 

die Füße haben mir wehgetan. Die letzten km nach 

Oeversee sind wir dann nicht weitergegangen, meine 

Mutter hat uns mit dem Auto nach Hause abgeholt.  

Am Mittwoch hat es dann in Strömen geregnet. Mit 

dem schönen Stempel vom Pfarrer in Oeversee im 

Pilgerausweis (zum Mittagessen hat er uns sogar  

eingeladen, aber wir mussten ja weiter!) ging es in die 

Fröruper Berge. Bald  waren wir völlig durchnässt, so 

dass das “Mama-Taxi” wieder zum Einsatz kam. 

Kein schöner Tag heute: Deutschland verlor in der EM-

Qualifikation auch noch mit 0:3 gegen Tschechien!  

                       

 

Im Schleswiger Gehege musste ich dann wieder nach 

Karte gehen. Gott sei Dank war die Sonne wieder zu 

sehen und kein Asphalt in Sicht. Den Globus im 

Barockgarten von Schloss Gottorf habe leider nur von 

außen gesehen. Meine Opa hat mit aber versprochen, 

schon bald dort hin zu gehen. 

Im Touristenbüro hab` ich dann den 5. und letzten 

Stempel bekommen.  

Ich war nur 4 Tage und nicht mal 35 km unterwegs. - 

Und Jonas hatte nicht mal ein   Mama-Taxi !! 

  


